
24. Mai 2021


Unterstützer gesucht für: 

Hilfsprojekt 
„Wellblechdach für Gottesdienst- und Versammlungsstätte” 

im Flüchtlingslager Nyarugusu, Region Kigoma, Tansania 
Seit Januar 2021 ist Dieter Kastl, Herausgeber von Naktalk.de, sowie ein kleiner Freundeskreis mit 
einigen Familien im Flüchtlingslager Nyarugusu , Region Kigoma, in Tansania in regem Kontakt. 1

In diesem Zusammenhang werden diese Familien privat finanziell unterstützt.


Die Mütter und Väter dieser Familien stammen aus der Demokratischen Republik Kongo und sind 
kriegsbedingt vor über 20 Jahren nach Tansania geflohen. Vor der Flucht haben sie teilweise sehr 
traumatische Erlebnisse gehabt. Ein Familienvater berichtete, dass alle seine Familienmitglieder 
ermordet wurden. Zwei der Familien haben je acht Kinder, welche nichts anderes kennen als 
dieses Flüchtlingslager. Die Lebensumstände sind notdürftig. Die Flüchtlingshilfsorganisation 
UNHCR  versorgt die Flüchtlinge monatlich mit knapp bemessenen Nahrungsmitteln (Maismehl, 2

Bohnen, Erbsen, ein wenig Speiseöl). Diese reichen jedoch für viele kaum bis zum Monatsende. 
Ein Zusatzeinkommen ist nur selten möglich.

Ein Vater dieser Familien arbeitet beispielsweise als Lehrer in einer dortigen Schule und erhält 
dafür umgerechnet rund 16 Euro im Monat. Ein mögliches Zusatzeinkommen ist jedoch grund-
sätzlich auf maximal 27 Dollar (umgerechnet aktuell rund 22 Euro) im Monat begrenzt. Beispiel: 
1 Liter Milch kostet dort im Camp 2.000 TZS (Tansanische Schillinge). Das sind umgerechnet 
rund 0,75 Euro.


Hilfsprojekt „Wellblechdach für Gottesdienst- und Versammlungsstätte”: 
Aktuell werden Unterstützer gesucht, die mit einem (kleinen) Beitrag mithelfen wollen, dass die 
sich im Bau befindliche Gottesdienst- und Versammlungsstätte einer christlichen Gemeinde bald 
mit einem beständigen Wellblechdach ausgestattet werden kann.

Diese Gemeinde ist von ursprünglich 45 auf aktuell 250 Personen angewachsen. Viele davon sind 
Waisen, Witwen, Menschen mit Behinderung oder chronischen Krankheiten. 


Benötigt werden 100 Stück Wellblechbahnen, 80 x 300 cm. Bisher konnten dort 30 Stück 
angeschafft werden. 

Geplante Hilfsleistung: 70 Wellblechbahnen + Nebenkosten 

Kosten:           70 Wellblechbahnen: 		 	         470,- Euro

	 	 Transport von Kasulu  in das Camp: 	          20,- Euro
3

	 	 25 kg Dachnägel	 	 	           40,- Euro

	 	 Gesamtkosten:        530,- Euro 

 
Diese Kosten wurden durch einen zuverlässigen einheimische Kontakt recherchiert.


 https://reliefweb.int/sites/reliefweb.int/files/resources/65654.pdf1

 https://www.unhcr.org/dach/de/2

 Kasulu ist vom Camp Nyarugusu rund 60 Kilometer entfernt3



Wie erreicht das Spendengeld die Empfänger 
im Flüchtlingslager Nyarugusu? 

Unbürokratisch - schnell - direkt und zu 100 Prozent! 

In Tansania gibt es unter anderem das Bezahlsystem M-Pesa. Das "M" steht für "Mobile" und 
"Pesa" bedeutet in Suaheli "Geld". Also: Mobiles Geld. Dadurch kann Personen ein Geldbetrag 
direkt auf das Handy/Smartphone überwiesen werden. Hierzu sind die Mobil-Nummer, sowie die 
Adressdaten nötig, welche beim Mobilanbieter des Empfängers hinterlegt sind. Über einen Mittler 
wie z. B. Worldremit.com  wird der Geldbetrag an das betreffende Empfänger-Handy über-4

wiesen. Der Auftraggeber kann dies mittels Online-Banking oder Kreditkarte ausführen.

Ab bestimmten Beträgen können innerhalb der Überweisungsinfrastruktur 2 bis 2,5 Prozent 
Gebühren anfallen – bezogen auf den Überweisungsbetrag. Es gibt vor Ort sogenannte »M-Pesa 
Agents«, bei welchen sich die Empfänger anschließend das Geld auszahlen lassen können. Es 
kann jedoch auch direkt über das Handy/Smartphone bezahlt werden.


Beispiel:

500 Euro werden überwiesen, die Gebühren können 10 bis 12,50 Euro betragen, der Empfänger 
erhält 490 oder 487,50 Euro. Die Gebühr von Worldremit beträgt einheitlich 0,99 Euro pro 
Überweisung.


Die anfallenden Gebühren werden von Dieter Kastl und seinem Freundeskreis getragen.

 

Jeder Euro Unterstützungsgeld erreicht zu 100 Prozent die Empfänger. 
Garantiert.


Dieter Kastl und seinem Freundeskreis ist folgendes absolut wichtig: Transparenz


Die Spender erhalten: 

• den Namen und die E-Mail-Adresse des Empfängers

• den Überweisungsbeleg von Worldremit

• Fotos von den beschafften Wellblechbahnen

• Fotos von der Baustelle und der dortigen Entwicklung


 
Auf Wunsch können die Unterstützer so auch direkt Kontakt aufnehmen. Der Empfänger in 
diesem Fall spricht Suaheli und Englisch. Auf Wunsch können die Unterstützer auch die Mobil-
Nummer des Empfängers erhalten. 










 https://www.worldremit.com/de/how-it-works4

Dieter Kastl   E-Mail: kontakt@naktalk.de 
Telefon: 07427-4664291   Mobil: 0170-7921786

Wer mit einem (kleinen) Beitrag mithelfen möchte, 
dass das Dach dieser Gottesdienst- und Versammlungsstätte 
bald mit Wellblechbahnen gedeckt werden kann, darf sich 
gerne an folgende Kontaktadresse wenden:

Für knapp 

7 Euro 

kann 

1  Wellblechbahn 

gekauft werden.



Über den aktuellen Stand der Hilfsaktion wird regelmäßig 
auf der Startseite von Naktalk.de berichtet. 

Aktuelle Fotos vom Projekt „Gottesdienst- und Versammlungsstätte” in Nyarugusu:

Der Rohbau und der 
Dachstuhl stehen. Es fehlen 
noch die Wellblechbahnen. 
100 Stück in der Größe von 
80 x 300 cm werden 
benötigt.

30 Wellblechbahnen konnten 
schon angeschafft werden. 
Aktuell fehlen noch 70 Stück.


